
Kontakt

Die Streitkultur Berlin e.V. trifft sich immer  
mittwochs um 19.30 Uhr im Café “en passant“  
(10437 Berlin, Schönhauser Allee 58, Ecke 
Gneiststraße – einfach zu erreichen über  
die Ringbahn oder die U2).

Die Debatten und Trainings finden auf  
Deutsch statt. Regelmäßig debattieren  
wir auch auf Englisch.

Für weitere Informationen sind  
wir erreichbar unter:  
 
info@streitkultur-berlin.net

Wir nehmen Dich auch gerne in  
unseren Newsletter auf. Eine
E-Mail an uns genügt!

www.streitkultur-berlin.net

Debattieren
in Berlin!

Überparteilich,
unabhängig,

engagiert

Fünf Argumente für die  
Streitkultur Berlin e.V.

 
Reden lernt man nur durch reden!  
Rhetorische Fähigkeiten müssen  

geübt werden.

Überzeugen kann nur, wer Argumente  
hat! Wir beleuchten strittige Themen  
von beiden Seiten, damit man sich  

eine fundierte Meinung bilden kann.

Selbstvertrauen aufbauen! Im kleinen  
Kreis und entspannter Atmosphäre  
wird Redesicherheit gestärkt und  

überzeugendes Auftreten gefördert.

Strukturiert reden und denken!  
Königstugenden sind die  
Klarheit und Einfachheit.

Debattieren macht einfach Spaß!
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Pult

PräsidiumFreie Redner

Eröffner

Ergänzer

Schlussredner

Unsere Aktivitäten

Jede Woche heiße Wortgefechte  
zu den wichtigsten Themen  
unserer Zeit.

Professionelles und zielgerichtetes  
Feedback durch erfahrene  
Debattanten.

Gezieltes Training zu allen Aspekten 
der öffentlichen Rede.

Teilnahme an Debattierturnieren  
und reger Kontakt zur deutschen  
Debattierszene.

Publikumswirksame öffentliche  
Veranstaltungen mit renommierten  
Partnern und Gästen.

Noch Ideen? Für weitere Aktivitäten  
sind wir gerne offen. Dein Engagement  
ist gefragt!

Unser Verein

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, das Debattie-
ren über die Hochschulen hinaus bekannt  
zu machen und die demokratische Streitkul-
tur weiter in unsere Gesellschaft zu tragen. 
Dazu veranstalten wir regelmäßige Debatten 
mit Bürgerinnen und Bürgern jeden Alters 
und möchten ihre Begeisterung für den 
Redewettstreit wecken. Dies tun wir aus zwei 
Gründen:

Erstens ist unser Interesse gesellschaftlich 
geprägt. Durch die Befähigung, Äußerungen 
kritisch zu hinterfragen und die eigene, aber 
auch andere Meinungen zu vertreten, leis-
ten wir einen wichtigen Beitrag zur Stärkung 
unserer Demokratie. Diese lebt von kultivier-
tem Streit.

Zweitens ist die individuelle Entwicklung  
eines jeden Debattanten für uns wichtig. 
Durch regelmäßiges praktisches Üben  
werden Argumentations- und Darstellungs
fähigkeiten geschult. Persönliche, akade- 
mische oder berufliche Erfolge hängen oft 
mit diesen Fähigkeiten zusammen.

Denn: Nur wer andere für seine Ansichten  
gewinnen kann, wird diese durchsetzen  
können!

Debattieren –  
was ist das?

Debattieren bedeutet die rednerische Aus-
einandersetzung zweier Fraktionen (Pro und 
Contra) zur Klärung einer strittigen Frage.  
Aufgeteilt in Regierung und Opposition wägen 
die Redner Pro- und Contra-Argumente  
möglichst überzeugend gegeneinander ab. 
Hinzu kommen drei Fraktionsfreie Redner.  
Sie entscheiden sich erst im Laufe der Debatte 
für eine der beiden Seiten und unterstützen  
diese. Sowohl Zwischenrufe als auch Zwischen-
fragen sind erlaubt und erwünscht.

Ziel der Debatte ist es, die freien Redner und 
das Publikum für sich zu gewinnen. Es geht 
also darum, in gesellschaftlich strittigen  
Themen das Für und Wider abzuwägen und 
darüber im Rahmen der Debatte eine Ent
scheidung zu treffen.


